
Eisfischen auf dem Seeblisee 6.2.2022 

 

Mit dem Eisfischen auf dem Seeblisee am 6. Februar starteten wir mit einem 

aussergewöhnlichen Anlass ins neue Jungfischerjahr. Nach nicht einmal einer Stunde Anfahrt 

von der Eishalle Wetzikon aus, waren wir bereits an der Talstation Weglosen beim Skigebiet 

Hoch -Ybrig. Nach dem Lösen der Seilbahntickets für die fast 20 motivierten 

JungfischerInnen und Leiter, konnte es bereits losgehen in Richtung unseres Ziels. Es war 

schon sehr spannend zu beobachten, wie manche Skifahrer in der Gondel skeptisch und 

unglaubwürdig unser Gepäck mit den Angelruten begutachteten ����. Nach einem kurzen 

Marsch zur Natur-Erlebnisse Hütte wurden wir dort sehr freundlich empfangen und 

instruiert. Schneeschuhe, Eisbohrer etc. wurden uns zur Verfügung gestellt. Das Löcher 

bohren war eine zähe Angelegenheit, ebenso das Fische fangen. Der Wetterumschwung der 

uns bevorstand meinte es nicht so gut in Bezug auf das Beissverhalten der Fische. Trotzdem 

konnten immerhin 8 pfannengrosse Fische wie Regebogenforellen und Saiblinge gefangen 

werden. Auch ein paar der eingesetzten kleinen Lachse fanden den Weg durchs Eisloch. 

Leider waren diese Lachse aber alle viel zu klein. Das Fondue am Mittag bei der Hütte war 

eine sehr willkommene Mahlzeit, auch wenn die meisten Jungfischer am liebsten schon nach 

5 Minuten Essen wieder zurück ans Eisloch gerannt wären. Der Weg zurück zur Seilbahn, die 

Talfahrt sowie die Autofahrt über den Seedamm gingen absolut problemlos und viel 

schneller als geplant. So kam es, dass wir mehr als pünktlich wieder zurück bei der Eishalle 

waren. Dort bekamen wir dann auch, mit heftigem Wind und starkem Regen, sehr deutlich 

den Wetterwechsel zu spüren. Was für ein Glück, dass das Wetter auf dem See, entgegen 

den Wetterprognosen, so lange so gut blieb. 

Für die Jungfischer 

Philipp und Stephan 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


